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Restaurierung der SteineT l'farrkircbe  

Im Zuge der Wiederherstellung bedeutehder Wac.hauer Kirchen ist 
nunmehr auch, dank der Initiative des. Stadtpfarrers Karonikus 
Msgr.Karl Goedt, das Innere der Steiner Stadtpfarrkirche 
St.Nikolaus vbilig restauriert worden. 
Die nach den.wertvollen Richtlinien des Landeskonservators 
Dr. Zykan 'vorgenommenen Arbeiten,fuhrten zu einem voilen Erfolg. 
Alle Sandsteinpartien, vor alien die Pfeiler, wurden von ihrer 
haElichen Tanche befreit, die groEen Flachen'weia-grau gefarbelt 
und die leider nur. wenig zahlreichen, wenn auch bedeutenden 
barocken Kunstwerke restauriert und wieder aufgestellt. In erster 
Linie sei in dies'em Zusammentang auf das groBe Altarblatt 
"St.Nikolaus als _Patron .der Schiffer' verwiesen, das als Hau- t-
werk des Kremser Schmidt aus seiner fruheren Periode (1750) an-
zusehen ist. Das gleiche gilt von den Altarblatt in der Johann 
Nepomuk-Kapelle und deren Figurenschmuck. 
An den Arbeiten waren auBer den Werksttten des Bundesdenkmal-
antes die Restauratoren Frau Ohnhauser-Schachner•uncLHerr Sandig, 
fernar die Firmen Stummvoll, Kuppelmilller, Weidenauer, Hradetzky, 
Brandtner und die Zimmerei Schatz beteiligt. In der denkbar • 
kurzen Zeit von drei Monaten konnte die aus den 15.Jahrhundert 
stammende Steiner Pfarrkirche wiederhergestellt werden. Der -Din-
druck dieser mdchtigen 'Ffeilerbasilika und des groBen Chores 
bzw. der Orgelempore ist nunmehr em n wesentlich gunstigerer und 
es bleibt nur noch der vielseitig gehegte Wunsch offen, daB auch 
der Hochaltar neugestaltet werde. Bekanntlich zdhlte ja der vor 
mehr ale 50 Jahren abgetragene Vorgdnger zu den•bedeutendsten 
spdtbarocken Anlagen dieser Art in Osterreich. 
Allen Beteiligten, vor allem der Stadtgemeinde Krems, deren de-
meinderat einen Beitrag von S 50.000.-- bewilligte, den Herrn 
Stadtpfarrer, den BundesdenkMalamte, den genannten Firmen, be-
sanders aber auch den privaten Spendern gebiihrt fur ihren Opfer-
sinn aufrichtiger Dank. 

Zur Geschichte des Weinoutes der Stadt:Krems  
von 

Dr.Harry Kahnel  

1.FortsetzunF;  

Las Kloster Niederaltaich verfugte in deinzierl aber 6 Weingarten, 
das Stift Kremsmanster kaufte 1286 in derselben Lage 1 1/2 Joch 
deingdrten vom Stadtrichter und BUrger Gozzo. Einer Aufstellung 
vom Jahre 1299 entnehmen wir, daB das Stift Kremsmunster ferner 
in Jer Frechau (Krems) 'am alten Gebling" sowie in Gedersdorf 



Weingdrten sein Eigen nannte. .Daraber hinaus sich.erten sich -die-. 
Kloster Baurngartenberg, Garsten, Chiemsee, tilienfeld., iviondsee,_ 
Raitenhaslach und Zwettl, urn nur einige von ins.esamt 30 zu nennen, 
ih_ren :;Veinbedarf durch ErwerbLing VOL Weingdrten in verschiedenen 

Ungefdhr aus dem Jahre 1310 -besitzen wir eine Zinsrotel des 
BUrgerspitals, in welcher dessen dltest3r .vVeingac.'tenbesta.nd, der 
im Verhdltnis zu manchen Klastern gering war,..angefalart ist. Es 
sind dies . iVeingdrten "Vor Holz", "Im \iiarberch", In Fullnpach", 
"Tailar.A", "Am Thyrchparcz", "Strezing" und and.ere, von denen et-
wa 51 Eimer . Vein an Burgrecht, einer damals -aolichen Diens:--
leistung.lan das Bargersipital abgeliefert werden mu3ten. Dies be-. 
sagt, dal?, das BUrgerspital ihre v'vjeingarten zu BurR:reciat, zum Bei-
spiel an Thoman den Fleischhacker„ .  an Enich.el -auf dem Frauenberg, 
Leu_pold den Gdrtner, 'Walther den Stich_ler ar_d Ulrich Gerber, Juden-
richter und Barger zu _Krems, verliehen..natte and daft:" jdhrlich 
eine bestimrnte Anzahl Eimer .. Veines als Zins forderte. 

entrichtete das Bargers1Dital •seinerseito fUr 
welche dieses in teihe genornmen hatte, Burgrechtsdienste: 
Die Zahl verarmter Burger., die anfangs etwa 43 betrug, gab zu 
weiteren Schenkungen tochgestellter .Personlichkeiten. A_nla3. Im 
Jahre 1318 widrnete Greif I. von Wien, der Perchta, die Tochter des 
Kremser Bargers und Stadtrich.ters Gozzo geehelicnt hatte, den L'Ur-
gerspital einen lichen Geldbetrag (1/2 . 7pfund PfenniF). Isabella 
von Aragonien, Gemahlin Kanig Friedrichs des Schon(m, verrnachte 
1328 testamentarisch den Bilrgerspital 2 Tfur.--1 
Als Herzog Rudolf III. von 0sterreich 1305 	,3t'zidte.n Krems und 
Stein das - Wiener Stadtrecht verlieh, wurde 	ri fes-F:geh.a..lten, 
da3 das Bargerspital jenen ve'rfallenen vein 	 bekomme, 
den em n Barger Uber das festgesetzte La-2. 	 Der 
den das Hospital auf diesem V\iewe Prhielteuni_ 	 abge- 
lieferte Menge wurde in Spitalkeller, von dess,:i.,_ E-J.sistenz wir 
1352 erstmals Kenntnis...erhalten, gelagert und • zta Teil verkauft. 
Im Jahre 1381 erfahren wir anldElich. eines ',..'el'17- n.-Jf:es, der nit Zu-
stimmung des obersten Spitalmeisters, Konrad Reichersperger, er- 
folgt ist, da3 da:s Spital auch einen ;Weingarten "infierhalb-  der 
Pat zenach'st des pharrer von Meygen Teinvarten, daz Putzel" ge-
nannt,' besaB. Zur gleich.en Zeit sti:._'-t3te E13psr, die „Vitwe des 
Simon ViTeltzlein eine tdgliche Eesse um" einen 	1 p zu m BUrger- 
spital, ferner widmete sie -ein Joch Yeingarter, "inderhalb Chrems 
pai den sundersichen in der Fronpewnt" und (-16n FILL Lohialls emn 
Joch groBen vIeingarten zu "V•ahenlug". Kathrey, Lie yv'itwe des 
Friedrich des Raschleins schenkte 1386.  dem Burger- und Sieche.n-
spital einen Weingarten in Ausma3 von 'virthalb" Joch, die 
"RegenspUrgerin" genannt ., der in Krems "-)b den.SiechLen" gelegen 
war:. 	. 
Nicht uninteressant. und far die. Kenntnis der Riednal]Jen sehr auf-
schluBreich ist em n Blick auf die Anzatil der .':.1eillgd.rten. der Stadt-
pfarrkirche St.Veit um die iviitte des 14,Jhdts Vsle der uns schon 
bekannten Klbster finden wir irn Besitze des 7-.) 1.77,u.i-....--=clites an 
'oieingarten der -1-T'farre. Das-K.15ster Lisb 
Weingarten "Hertlinleuten', 7.,-3.?emstrdinst?:: 	

H.r.1 	hatt_ 3inen 

tilienfeld---e-ntrichtete 	 71.nd von 
einem bei Gneixendorf Burgrechtsdienst, Der dos n Ascr von 27,,,,vettl 
hatte in ..:;einzierl die --Rieden - "Jude-npaint p 	eniertl" in 
genommen, der Spitalrneister von r.Zw-ettl besaf, den . '"eir.i,:;_arten - 
"Phaff", der fraher den Name.n ''Vronadelweinv-:.;arten't 	 DaS 
Stift Engelszell (in Engelh_artsZell 	leist,ite far den 

"Nunnensinger", das Kloster  Sr Lk a 	P is :a 	. den 
'vVeingarten "der Reinsperr" gewisse bgihen II = tyrin war damals 
der alte Spitalhof land Keller. (S,-,:nger'nof) .irn Be 13 	der Pfai-re 
St.Veit s . 

•••7 , •-• 
	ort 0-e set z t 



Das Kunstwerk  des ,_onats Oktober  

FUr den Monat Oktober konnte dank den Entgegenkommen von Etadt-
pfarrer Kanonikus Msgr.Karl Goedt (Stein) em n besonders heziehungo-
reiches Kunstwerk namhaft gecht 1,:erden. Es ist dies die Skulptur 
des ±-atrons des t::einbaues, des hl.Urban. Das in Verwatrung des 
Stadtpfarramtes Stein befindliche Stuck zeigt den Heiligen st:2hend 
mit Tiara, Kreuz, Buch und Traube, auf der Sockel sind die Bindr-
werkzeuge und eine Anzahl von Heiligen en relief dargestellt. Ole 
Skulptur ist aus Holz, 71.5 cm hoch (mi6 Sockel 93 cm) und be-
sitzt noch gutenteils die alte Fassung. Als Entstehungszeit dUrfen 
wir etwa 1510 annehmen. Das Stuck ist zweifellos an Ort und ,346,11c 
entstanden und in jeder Hinsicht von besonderem Interesse, 
Darstellungen des hl.Urban nicht allzu haufig vorkommen. 
Wahrend man fraher den Bischof von Langres (Champagne) als 

betrachtete, wird jetzt der gleichnamige Pa.pst Urban I. 
(220-230) bevorzugt, wie die _Abzeichen seiner Turde beweisen. 

.Neuerwerbungen der StadtbUcherei  

HugoBackhouse: Auf wilden Pferden. Leben und Abenteuer 
eines Gaucho. A.d.Eng1.1955. 221 S. 

BarbaraBartos-H6 ppner; Die Tbchter des Kbni,i's-
bauern. 1956. 183 S. 

KurtBenesch: Der 1,-Ia3lose. Roman. 1956. 287 S. 

aeorgesDuhamel 	aotter in Paris. Roman. _-..d.Franz6s. 
1954. 501 3. 

11.1liamFriulkner; Requiem fUr eine Nonne. _.d.Amerikan. 
1956. 316 S. 

Mac KinlayKantor: Andersonville. Roman. A.d.Amerikan. 
1957. 774 3. 

Erich MariaRemarque 	Liebe deinen Nachsten. Roman. 1956. 
320 S. 

Vittorio G.Rossi 	Ozean. A.d.Italien. 1952. 212 S. 

AlfredS ilomon: Die letzte Fahrt des "Greif', F,..t Abb. 
1954. 224 S. 

Ehm 7 e 1 k Die Heiden von Kummerow. Roman. 1937, 363 S. 

Emile Z o 1 a : Lourdes. Roman. .d.Franzos. 565 5. 

JohannesZopp: Heitere Zoologie. VergnUgliches Lesebuch fUr 
alle Freunde der Tierkunde und alle, die es noch werden 
wollen. Mit Abb. 1956. 80 S. 

Anne Yr_orrowLindbergh: Tind an vielen Kusten. A.d. 
Amerikan. 1956. 245 S. 

Dore 0 c-rizek: Frankreich. 	d.Franzbs. Mit bunt.Bild. U. 
Ktn. 1948. 462 S. 

Deutscne Jasserburgen. Lit Abb. 1941. 112 S. 

Die-Riviera. Von Fortofino his larseille. Mit viel. 
1957. 68 S. 
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Hans H a s s vVir kommen ails dem Meer. Forschungen und Abenteuer 
mit der Karifa. :it viel. Abb. 1957. 207 8." 

Wilhelm K o c h : Vom Urwald zum Forst. it Abb. 1957. 94 S. 

(Kosmos-Bandchen) 
BarbaraWoodhouse: Ion spreche mit Tieren. A,d.Engl. Mit 

Abb. 1955. 176 S. 

KeinrichFreytag: Schmalfilmen 	aber farbig ! Mit viel. 

Abb. 1957. 84 S. 
James u. J.Stroud: Die Beherrschung der Luft. Nesen 

und Technik der Weltluftfahrt. A.d.Engl. Mit Abb. 1956. 
475 S. 

DanielLang: Die Manner im Bleianzug. A.d.Amerikan. 1954. 

2878. 
AlexanderSpoerl : Mit der Kamera auf du. Mit Zeichn, 1957. 

300 S. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliotnek  
. 	. 

AlphonsLhotsky: Thomas Ebendorfer. Fin osterreichischer 
Geschichtsschreiber, Theologe und Diplomat des 15.Jahr-
hunderts. Stuttgart 1957. 138 8. 

OsterreicLischer Gewerkschaftsbnd - VII. Teilkatalog der Bestande 
der StudienbUcherei out dem Sachgebiet: Kunst. Wien 1957. 
144 S. 

WalterSac.ns Bewahrte Landschaft. Betrachtungen. I:At Holz-
schnitten von Franz Traunfellner. Krems 1957. 70 S. 

Die i-achau und hr Wein. ,(Das Kremser deinsiegel). 8 S. 

Kunstfuhrer Nr. 656/1957 (Verlag Schnell & Steiner, Munchen und 
Zurich) 	Zell am Harnersbach, 15 S. 

Kunstfahrer Nr. 65/1957 (Verlag Schnell & Steiner, Manchen und 
. ZUrichp : Maria Dorf en. 11 S. 

Mar.gret Z e J  1 : Donaubilder aus Niederosterreich. 9 Kunstblatter. 
--lien 1957. 

Hanns A n d e r 1 e : Requiem fur Hermine. Bin Sonettenkranz. 
1935. 18 S. 

Veranstaltungskalender fUr Oktober 1957  

Mittwoch, den 9.0ktober 1-957 beginnen folgende Kurse der Volkshoch-
schule Krems: Englisch tUr Anfanger, Englisch tUr Fort-
geschrittene, Deutsch -fell_lerfrei und Diskussionen aber 
'moderne Werke der Literatur, Kurzschrift fur Anfanger, 
Beimatkundliches Seminar, Zeichnen und Malen, Photo-
graphieren für Anfange.r, Laboratorium fUr PhotOgraphie. 

Dienstag, den 15.0ktober 1957, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt,  
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule,  

Dr.Helmut Engelbrecht, Farbbildvortrag "Aufgang des 
Abendlandes - Kreuz und quer durch den Balkan, in Klein
asien und Kreta', 
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Donnerstag, den 17.0ktober 1957,  Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Uraniafarbfilm 'Im SchEltten des Karakorum" 

Dienstag, den 29.0ktober 1957,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, 0sterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule, Dr.Anton Kolbe (ien), Farbbildvortrag: 

"FrUhling auf den Kanarischen Inseln". 

Sportveranstaltungen 

Sonntag, den 6.0ktober 1957,  Sportstadion, 13.30 und 15.30 Uhr, 
FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorw:drts Krems gegen 
ASC Sturm 19 St.ielten 

Sonntag, den 20.0ktober 1957,  Sportstadion, 15.45 Uhr, Staats- -
ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
.:Jacker ;A_en 

onntag, den 27.0ktober 1957,  Sportstadion, 13 und 15 Uhr, FuB-
ballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen 
SV Pechlarn 

Eroffnung des zweiten Durchganges beim Steinertor  

Dienstag, den -,;-.September 1957 fand die ErOffnung des nordseitigen 
Durchganges zwischen den Steinertor und den Hause Sallaba-Mitter-
hofer statt. Nacki einer BegrUBungsansprache von Herrn Sallaba, 
erOffnete Bargermeister Dr.i1helm diese fUr den FuBgdngerverkehr 
auBerordentlich wichtige Passage, welche zu,s-leich in ihrer ge-
schmackvollen architektonischen Ausgestaltung eine Zierde unserer 
Stadt bildet. Den Architekten Dipl.Ing.Gatterma-ln, der Baufirma 
J.Metzker, vor allem aber der Opferfreudigkeit der iausinhabung 
Sallaba-Mitterhofer gebuhrt vor aller ffentlichkeit der geziemende 
Dank. Die Stadtverwaltung leistete gleichZalls omen Beitrag zum 
gelungenen Cerke, vor alien aber zeigte sich auch hier wieder, wie 
nur durch eintrachtige Zusammenarbeit der Erfolg gewhhrleistet 
werden kann. 
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